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Für Bürger von Heute und Morgen:

Öffentliche Vorlesungsreihe auf dem Forschungs-Campus Berlin-Buch
unter Schirmherrschaft der Deutschen Gesellschaft Club of Rome und in Kooperation

mit der Humboldt-Universität Berlin (Charité und Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät)

   Prof. Dr. Eckart Voland
   (Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft der Universität Gießen)

    Freitag, 26.1.07 um 19.00 Uhr
Die zum populären Slogan �survival of the fittest� verdichtete Kernaussage der Darwinischen
Evolutionstheorie stand immer schon unter Tautologieverdacht. Würde sich �fit� auf das
Überleben der Überlebenden beziehen, läge tatsächlich eine Tautologie vor, und der wis-
senschaftliche Status der Darwinischen Theorie wäre äußerst fraglich. In dem Vortrag
wird es darum gehen, einige Konzepte von �evolutionärer Fitness� vorzustellen, die sich
nicht auf das �survival� reduzieren lassen und deshalb wissenschaftstheoretisch von be-
sonderem Interesse sind. Zu allererst geht es um die Frage, wer oder was die Eigen-
schaft Fitness besitzt: Genotypen oder Phänotypen? Und wenn Phänotypen: Merkmale
oder Individuen oder Arten? Wie misst man Fitness: als Häufigkeit (Prävalenz), als Zu-
nahme (Inzidenz) oder als Differenz? Und schließlich gilt es zu klären, welche Kompo-
nenten in ihrer Summe Fitness ausmachen und wie diese von evolutionären Szenarien
beeinflusst sein können.

 Evolutionäre Fitness:
Wie definiert, wie gemessen, wovon abhängig?
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